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Protokoll

Hauptabteilung Il
BA-Geschaftsstelle Ost
fir die Bezirksausschiisse
5,13, 14,15,16,17, 18

FriedenstraRe 40

81660 Mulnchen

Telefon (089)/233 — 6 14 83
Telefax (089)/233 — 6 14 85
Zimmer: 2.205

E-mail: bag-ost.dir@muenchen.de

Datum
08.11.2011

uber die offentliche Sitzung des BA 13 Bogenhausen (Amtsperiode 2008 — 2014)

vom Dienstag, den 08.11.2011, um 19.30 Uhr
in der Sportgaststaitte Halbzeit, Englschalkinger StralRe 206

Beginn: 19.36 Uhr Ende:

Anwesend:

BA-Geschéftsstelle:

Entschuldigungen:
Sitzungsleitung:

Schriftfihrung:

U-Bahn: Linie 5

Haltestelle Ostbahnhof
S-Bahn: alle Linien
Haltestelle Ostbahnhof
Linien 2, 3,4, 8

Haltestelle Leuchtenbergring

21.20 Uhr

BA-Mitglieder: 33 (lt. Anwesenheitsliste)

Presse:

Gaste:

StralBenbahn: Linie 19
Haltestelle AmpfingstralRe
Bus: Linie 144

Haltestelle AmpfingstralRe
Linie 54, 100

Haltestelle Haidenauplatz

siehe Anwesenheitsliste
siehe Anwesenheitsliste
siehe Anwesenheitsliste

Fr. Vetterle, Hr. Finkenzeller
Fr. Angelika Pilz-Strasser

siehe Anwesenheitsliste

Bus: Linien Internet:

55, 145, 152, 155, 159 http://www.muenchen.de
Haltestelle Ostbahnhof

Linie 146

Haltestelle

Ostbahnhof (Friedenstralle)



1 Allgemeines
1.1 Ordnungsgemale Ladung, Beschlussfahigkeit

Die Vorsitzende des BA 13, Frau Angelika Pilz-Strasser, begriit die anwesenden
Mitglieder des Bezirksausschusses, die Gaste sowie den Mitarbeiter der BA-
Geschéftsstelle und stellt die ordnungsgemafie Ladung und Beschlussfahigkeit des
Gremiums fest.

1.2 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 11.10.2011

Das Protokoll wird mit folgenden drei Korrekturen einstimmig so angenommen:

- Angleichung des Sitzungsortes in der Anlage zum nichtoffentlichen Teil des Protokolls
- Fr. Grinewald war anwesend, hat unter TOP 2.2.2 (Rodelhtgel) nicht mit abgestimmt.
- Hr. Brannekdmper zu TOP 2.2.4 (Tram-Nordtangente): Man hat generell bestritten,
dass es ein Rasengleis geben wird, dies geht aus dem Protokoll nicht hervor.

Der Satz (S. 6, zweiter Absatz) ,Mit einem Rasengleis fiir die Tram wiirden jedoch zu-
sétzlich befahrbare Sicherheitsbereiche fir die Polizei und Feuerwehr erforderlich wer-
den, welche auf der 9 Meter breiten Trasse untergebracht werden miissten.” wird wie
folgt gedndert: ,Mit einem Rasengleis fur die Tram wirden die notwendigen Sicherheits-
bereiche/ ErschlieRungsstralle fir Polizei und Feuerwehr nicht untergebracht werden
koénnen.”

1.3 Genehmigung der Tagesordnung
Folgende Nachtragspunkte werden aufgenommen:

2.4.1 Baumfallungen (Anhdrungen):

2.4.1.13 Brahmsstralte (10-14) It. Plan

24.1.14 Hoyerweg 21 1 Esche

2.4.1.15 St. Emmeram 34 1Trauerweide,2 Kiefern
2.4.1.16 St. Emmeram 3 1 Akazie

2.4.1.17 Donaustr. 38 It. Plan

2.4.1.18 Ebersbergerstr.25 1 Esche

24119 Vollmannstr. 44 1 Schwarzkiefer

2.4.2 Baumfallungen (Unterrichtungen):

24216 Gurnemanzstr. 10 Genehmigungsbescheid
24217 Krenklstr. 4 — 12 2 Fichten

24218 Pienzenauerstr. 87 1 Ahorn

24219 Musenbergstr. (FI.Nr. 812/2) 1 Robinie

3.1 Tunnellésung beim vierspurigen Ausbau Daglfing/ Johanneskirchen, In-

terfraktioneller Antrag

5.3 Christbaumverkauf 2011: Englschalkinger Str., FI.Nr. 539, Uberlassung
einer Teilflache von ca. 200 m? fur die Zeit vom 26.11.2011 bis
24.12.2011

54 Christbaumverkauf 2011: Denninger-/Friedrich-Eckart-Str., Uberlassung
einer Teilflache von ca. 300 m? fir die Zeit vom 26.11.2011 bis
24.12.2011

Der Aufnahme dieser Punkte in die Tagesordnung wird jeweils einstimmig so zugestimmt.
Es wird festgestellt, dass es fur den nichtoffentlichen Teil keinen Diskussionsbedarf gibt.

2 Unterausschiisse (Vorbehandelte Angelegenheiten)
21 Vorstand -/-



2.2
2.21

222

223

224

225

Unterausschuss Planung Berichterstattung Hr. Otto
Wettbewerb Togal-Gelande, Vorstellung des Ergebnisses durch die Bayer. Hausbau
GmbH

Herr H. der Bayer. Hausbau GmbH stellte im Unterausschuss anhand der Plane der 3
Preistrager deren Vorschlage vor. In der Diskussion wurde die Entscheidung des Preis-
gerichts begruft, einschlieBlich der Kritik an der Fassadengestaltung der 1. Preistrager
(Laux Architekten, Nowak Landschaftsarchitekten).

Beschlussempfehlung: Kenntnisnahme.

Bauvorhaben Englschalkinger Str. 225, FI.Nr. 558/0, Neubau einer Wohnanlage mit
Tiefgarage, Vorbescheid (vertagt von 10/11).

Die vorgelegte Planung berlcksichtigt die Einwande des BA gegen einen vorangegan-
genen Vorbescheidsantrag durch ErschlieBung des grofiten Teils der Tiefgaragenstell-
platze von der Englschalkinger Stral3e aus. Ein spaterer Durchstich des Erkwegs zur
Englschalkinger StralRe bleibt moglich.

Beschlussempfehlung: Kenntnisnahme.

Ein Burger kommt zu Wort (Grundstlckseigner der Bauvoranfrage). Es sei leider eine
nicht endende Geschichte. Aus der Presse sei zu entnehmen, es gehe nach Ansicht
des Wirtschaftsreferenten um ,Wohnblécke statt Einfamilienhauser®. Seit 10 Jahren be-
muhe man sich, eine moderate Bebauung unter Bertcksichtigung des alten Baumbe-
standes des eigenen Grundstlicks voranzutreiben, die Planungen werden jedoch be-
hindert. Trotz der vor 10 Jahren gestellten Bauvoranfrage musse der Nachbar nach
Aussage der Lokalbaukommission einbezogen werden. Es soll eine Flache von ca.
1000 m? auf dem Grundstuick freigehalten werden fir eine Stra’e im Bebauungsplan
von 1983, die nie realisiert wird. Solange die Landeshauptstadt den Antragsteller auf
das Baurecht reduziert, solange kann ein Entgegenkommen in Bezug auf eine Reali-
sierung einer Kinderkrippe in dem Bereich nicht erwartet werden.

Hr. Otto erlautert dazu, dass der Bebauungsplan, der die Stral3e vorsieht, gilt. Wenn
diese Stralte nicht mehr berlcksichtigt werden soll, misste der Bebauungsplan gean-
dert werden. Es wird in Frage gestellt, ob der Grundstlickeigentiimer darauf wert legt.

Bauvorhaben Denninger Str. 189, FI.Nr. 440/0, Neubau eines Wohngebaudes (9 WE /
KomPro/B - Sozialwohnungen) mit dreigruppiger Kinderkrippe und Tiefgarage (7 Stpl.),
Birgerschreiben, z.Kt.

Beschlussempfehlung: Kenntnisnahme.

Bauvorhaben Arabellastr. 17, FI.Nr. 205/19, Umbau eines Blurogebaudes, neues
Brandschutzkonzept, Baugenehmigung, z.Kt.

Beschlussempfehlung: Kenntnisnahme.
Bauvorhaben Ludwig-Brick-Str. 3, Kiosk mit Kleingaststatte, Anhérung.

Beschlussempfehlung: Kenntnisnahme.



2.2.6

Weitere Themen aus der aktuellen Tagesordnung

- TOP 6.4. Freie Natur erschlielien — Feldweg entlang des Sechserbaches flir FuRgan-
ger und Radfahrer nutzbar machen:

Herr Otto schlug im Unterausschuss folgende Stellungnahme zum Schreiben des Bau-
referats — Gartenbau vor:

Dem BA 13 ist die vorhandene Radwegverbindung zum Feringasee (iber den Etzweg
durchaus bekannt. Er hélt sie allerdings fiir deutlich weniger attraktiv als die von ihm
vorgeschlagene Verbindung lber freie Feldflur. Deshalb bittet er darum, die folgenden
Gesichtspunkte noch in Ihre Uberlegungen einzubeziehen.

1. Der BA sieht seinen Vorschlag nicht im Widerspruch sondern als sinnvolle Er-
gédnzung des Radwegenetzes, die im Zusammenhang mit den Entwicklungs-
malnahmen fiir die Fldchen éstlich der S8 in den bald 10 Jahre alten Ver-
kehrsentwicklungsplan — Radverkehr bei einer Fortschreibung libernommen
werden sollte.

2. Beziiglich der Querung der Kreisstral3e M 3 ist festzustellen, dass unmittelbar
ostlich der Einmiindung der Erlbachstral8e in der Mitte der M 3 gegentiber der
Abbiegespur ein verkehrsfreier Raum besteht, der die Uberquerung je nur ei-
ner Fahrspur erméglicht. Dieser Raum kénnte notfalls durch Anordnung einer
Verkehrsinsel weiter abgesichert werden, fiir die dann ggf. Mittel des Erho-
lungsfldchenvereins zur Verfiigung gestellt werden kénnten. Aul3erdem gilt an
dieser Stelle eine auf 60 km/h reduzierte Héchstgeschwindigkeit. Mit dem
Landratsamt muisste geklart werden, ob es angesichts dieser Situation wirklich
eine hbéhenfreie Querung fiir zwingend erforderlich hélt.

Das Planungsreferat erhalt einen Abdruck dieses Schreibens und des urspriinglichen
Antrags.

Herr Finkenzeller und Herr Brannekdmper baten um Vertagung in den Dezember, es
bestehe noch Beratungsbedarf.
Beschlussempfehlung: Vertagung in die Dezembersitzung.

- TOP 7.2.1. Bauprogramm 2011 zur Realisierung von Kinderbetreuungsplatzen. Errich-
tung eines Hauses fir Kinder (Kooperationseinrichtung) mit 2 Kinderkrippen-, 2 Kinder-
garten- und einer Hortgruppe an der Denninger-/ Friedrich-Eckart-Stral3e:

Aus der Vorlage ist nicht zu entnehmen, ob und wie die Zusage des Referates fur Bil-
dung und Sport umgesetzt werden soll, die Zufahrtssituation an dieser kritischen Stelle
zu verbessern. Auf Nachfrage beim Baureferat erhielt Herr Otto die Nachricht, dass an
der Stirnseite des Grundstiicks an der Denninger Stral3e 4 Stellplatze geplant sind, da-
von einer als Kurzparkzone. Auf der gegenuberliegenden Stralenseite sollen weitere
Kurzparkzonen entstehen mit dem Problem, dass man auf H6he der Kreuzung die Fahr-
bahn Uberqueren muss. Es sei zu bedenken, dass die bebaubare Grundstiicksflache
auf Grund der Randbedingungen (Baumschutz, MindestauRenspielflache,
Larmschutz...) ohnehin duerst knapp bemessen ist.

Frau George kritisierte die gefahrliche Situation im Unterausschuss als inakzeptabel
und beantragte die Ablehnung dieser Planung.

Beschlussempfehlung:

Der BA 13 lehnt die Planung in der vorliegenden Form ab und beantragt eine Reduzie-
rung des Bauprogramms, um weitere Stellplatze auf dem Grundstlick zu ermdglichen.



2.2.7

Hr. Otto: Die Verkehrsverhaltnisse sind in dem Bereich besonders unglinstig. Es misse
daher festgestellt werden, dass auf das Anliegen im Grunde nicht reagiert wurde um der
gefahrlichen Situation gerecht zu werden.
Wenn also eine Umplanung erfolgen und deshalb Kinderbetreuungsplatze wegfallen
sollten, pladiert Frau Sippl dafir, die Hortplatze an diesem Ort zu streichen, da der Weg
von der Fritz-Lutz-Schule zur Friedrich-Eckart-Str. fir Schulkinder, die ohne Begleitung
unterwegs sind, viel zu gefahrlich ist.
Der Fritz-Lutz-Schule stehen bereits eine groRe Anzahl von Hortplatzen direkt neben
der Schule zur Verfiigung und inzwischen gibt es auch eine Ganztagsklasse.
Fr. Brandle und Hr. Scheifele sprechen sich gegen den Hinweis aus. Die Hortplatze
werden seit lAngerem gefordert.
Hr. Brannekamper flgt hinzu, dass der 13. Stadtbezirk bei der Versorgung mit Kin-
derkrippenplatzen und Hortplatzen weit hinten liegt. Das Baureferat sei so kreativ, eine
Lésung zu finden. Er pladiert fir die bisherige Empfehlung des Unterausschusses, die
die Referate fir eine Losung des Problems zum Wohle aller anregt. Fr. Sippl schlief3t
sich dem an.

- der Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt.

Verschiedenes, Termine
-/-

Den Beschlussempfehlungen des Unterausschusses wird en bloc (auBer 2.2.6) einstimmig
so zugestimmt.

2.3
2.31

Unterausschuss Verkehr Berichterstattung Hr. Tscheu
Widmung des parallel laufenden Weges zur Oberféhringer Stral3e; Ortstermin vom
25.10.2011, 14.00 Uhr

Zu diesem Tagesordnungspunkt fand am 25.10.2011 ein Ortstermin unter Teilnahme
des UA-Vorsitzenden und Vertretern der zustandigen Referate statt. Es wurden drei L6-
sungsmaglichkeiten zur Widmung des Ful3-/Radweges erarbeitet. Nachdem die CSU-
Fraktion beanstandete, dass kein weiteres Mitglied des UA Verkehr zu diesem Termin
geladen wurde, teilte der UA-Vorsitzende mit, es sei ihm nicht bewusst gewesen, dass
niemand weiter eingeladen wurde. Das Ergebnis des Ortstermins teilte er jedem UA-
Mitglied unverzuglich nach dem Termin per E-Mail mit. Auf die Vertagung des Tages-
ordnungspunktes zur Ermdglichung eines evitl. erforderlichen Ortstermins weiterer UA-
Mitglieder wurde einstimmig verzichtet.

Die Alternativen aus dem Ortstermin:

- Lésungsvorschlag 1: Widmung eines Gebotszeichens flr Radler mit optischer
Trennung Ful und Radweg.

(L6sungsvorschlag 1 wurde als nicht zielfiihrend betrachtet, da in diesem Fall der
Radfahrer den Ful3- und Radweg zwingend benutzen muss.)

- Lésungsvorschlag 2: Widmung eines FuRganger Weges mit Zusatzschild
(Radfahrer frei)

- Lésungsvorschlag 3: Zusatzliches Aufstellen von Verkehrsschildern

(Achtung spielende Kinder) Widmung fur (Radfahrer frei)

Beschlussempfehlung: Zustimmung zum Ldsungsvorschlag 3.



2.3.2 Radweg Riemer StralRe: Zeitplan fur die Realisierung eines Geh- und Radweges zw.
Bahnunterfuhrung Ostlich der Landshamer Straf3e und der Suskindstral’e; Abmarkie-
rung eines Fahrradstreifens; BA-13-Antrags-Nr. 08-14 / B 03006 (vertagt)

Die zustandigen Referate haben sich bislang noch nicht hierzu gemeldet. Sobald hierzu
eine Ruckmeldung vorliegt, soll der Tagesordnungspunkt wieder auf die Tagesordnung
genommen werden.

Beschlussempfehlung: Vertagung (Wiedervorlage bis Reaktion der Referate).

2.3.3 Denninger Strale 15, Antrag auf Kurzparkzone fir 1,5 Stunden im Bereich der Halte-
buchten a.d. Denninger Stralle, Antrag vom 30.08.2011 (vertagt)

Derzeit parken Fahrzeuge offenbar Ianger in der Parkbucht. Herr Dr. Hoélzle wollte hier-
zu wissen, ob die vorhandene Tiefgarage durch Besucher des Gebaudes genutzt wer-
den konnte. Da es sich jedoch um kein 6ffentliches Parkhaus handelt und die Nutzung
fur Besucher dadurch bestenfalls erschwert erfolgen kann, ergeht folgende

Beschlussempfehlung:
Einrichtung einer Kurzparkzone mit 2-stiindiger Parkdauer [Mo.-Fr. 8.00 — 20.00 Uhr].

Hr. Tscheu erganzt, dass die Kurzparkzone fur vier PKW-Stellplatze vorgesehen wer-
den soll.

234 Richard-Strauss-Stralle, Querung auf Hohe der Lisztstralle; Blrgerschreiben vom
30.07.2011 (vertagt)

Es wurde im Unterausschuss von zwei UA-Mitgliedern (Hr. Reinhardt, Hr. Machatschek)
ein Antrag mit der Forderung eines gesicherten Ubergangs Uiber die Richard-StrauR3-
Stralde auf HOhe der Lisztstralde vorgelegt. Einige UA-Mitglieder regten an, den Antrag
etwas zu klirzen, da der vorgelegte Antrag zu ausfiihrlich und dadurch unibersichtlich
begrindet wurde. Die Antragsteller erérterten hierzu, dass sie die Antragslange und
Ausflhrlichkeit wg. der bisherigen Misserfolge bei ahnlich gestellten Antragen als not-
wendig erachten.

Die UA-Mitglieder sprachen sich mit Mehrheit fir die Ubernahme des Antrags mit klei-
nen redaktionellen Anderungen aus. Fir eine erhebliche Kiirzung des Antrags insbe-
sondere in der Begriindung sprachen sich zwei UA-Mitglieder aus. Ein UA-Mitglied
stimmte gegen die Antragsstellung.

Beschlussempfehlung:

Antragsiibernahme mit kleineren redaktionellen Anderungen zu folgendem Antrag:

Antrag:

Es wird ein gesicherter Ubergang Uiber die Richard-Strauss-Strale auf Hohe der Liszt-
strale geschaffen.

Begriindung:

Die Querung durch FuRganger auf Hohe Lisztstralde stellt fur viele Anwohnerlnnen ein
Problem dar. Der Uberweg ist zwar von beiden Seiten baulich angelegt, jedoch ist er
vollig ungesichert. Fur altere Personen, Behinderte oder Mitter mit Kindern und/oder
Kinderwagen ist der Ubergang zu gewissen Zeiten gefahrlich. Es erreichten uns bereits
mehrere Blrgerbeschwerden und entsprechende Antrage.

Offenbar ist die Situation schlechter als vor dem Tunnelbau.

Vor dem Tunnelbau war der Ubergang mit einer Ampel gesichert. Diese ist ersatzlos
weg geplant worden. Noch vor der Ampel gab es eine FuRgangerbriicke. Diese wurde
bei einem Verkehrsunfall zerstért und nicht wieder aufgebaut.



2.3.5

2.3.6

2.3.7

2.3.8

2.3.9

- In den Antworten der Verwaltung wird einer Ampelanlage eine Absage erteilt.
- Ebenfalls abgelehnt wird ein Zebrastreifen.
- Eine Querungshilfe durch eine Mittelinsel wird aus ,Platzgrinden“ abgelehnt.
Positive Vorschlage hat die Verwaltung nicht gemacht.
Es ist fur uns vom Bezirksausschuss sehr schwierig, unseren Birgern und Blrgerinnen
die angebliche Unmdglichkeit eines gesicherten Ubergangs zu erkléaren. Denn:
Eine Mittelinsel liel3e sich sehr wohl schnell und relativ billig einrichten. Die angeblich
zu enge Stral3e hat eine Gesamtbreite von lber 32 Metern. Eine Mittelinsel ist nur 2
Meter breit und hat leicht Platz. Natlrlich misste die Fahrbahn an dieser Stelle aufge-
weitet werden.
Ein Zebrastreifen ist auch mehrfach in Strallen mit 50 km/h Begrenzung vorhanden
und ware rasch eingerichtet.
Um zu einer Lésung zu kommen, fordern wir von den zustandigen Referaten konkrete
Lésungsvorschlage.

- einstimmig zugestimmt.

Richard-Strauss-Strale, Zebrastreifen, Burgerschreiben vom 25.07.2011 (vertagt)
- Beschluss entsprechend TOP 2.3.5.

Effnerstralle stadteinwarts, Linksabbieger-Ampel a.d. Lohengrinstralle bzw. Wahnfried-
Allee; Burgerantrag vom 28.09.2011

Beschlussempfehlung:
Kein Handlungsbedarf; Antragsablehnung.

Hr. Tscheu erganzt, dass die Begrindung nicht prazise genug sei, es ist nicht nachvoll-
ziehbar, warum an dieser Stelle eine Abbiegemdglichkeit geschaffen werden muss.
Nach Inaugenscheinnahme funktioniere die Verkehrsflihrung in dem Bereich gut.

- einstimmig zugestimmt.

Wiesheuhof, Larmbelastigung Traktoren, Geschwindigkeitsreduzierung und Beschran-
kung der Lieferzeiten fur die Biogasanlage; Burgeranliegen vom 05.10.2011

Aus Sicht des BA handelt es sich hier nur um wenige Tage im Jahr, an denen Ein-
schrankungen hinzunehmen sind. Es handelt sich um MaRnahmen, die im I&ndlichen
Bereich durchaus Ublich und daher zumutbar und hinnehmbar sind.

Beschlussempfehlung:
Kein Handlungsbedarf; Antragsablehnung.

Parklizenzbereich Possart-, Kopernikus-, Kepler-, Mihlbaur- und Holbeinstralle; Blrge-
rantrag vom 13.10.2011

Beschlussempfehlung:
Vertagung bis das Ergebnis aktueller Zahlungen vorliegt, entsprechend der Beschluss-
lage.

Cosimastral3e, griine Welle, Ampelschaltungen bei 50 km/h; Blirgeranliegen vom
14.10.2011

Beschlussempfehlung:
Vertagung bis die Bauarbeiten zum Stralkenbahnbau abgeschlossen sind.



2.3.10

2.3.11

2.3.12

2.3.13

2.3.14

2.3.15

2.3.16

2.3.17

Flensburger Stral3e, Verbesserung des Radweges; Blrgeranliegen vom 19.10.2011

Beschlussempfehlung:
Weiterleitung an das zustandige Referat (Baureferat) mit der Bitte um Instandsetzung.

St. Emmeram, Oberféhringer Stralte, Radwegkonzept; Burgeranliegen vom 20.10.2011

Beschlussempfehlung:
Vertagung bis die Bauarbeiten zum Stralkenbahnbau abgeschlossen sind.

Treppenzugange S-Bahnhof Johanneskirchen, ,Ubergangsldésung®; Blirgeranliegen
vom 19.10.2011

Beschlussempfehlung:
Unterstutzung des Antrags / Zustimmung; Weiterleitung an die Stadtverwaltung / zu-
standige Referat (Referat fur Arbeit und Wirtschaft).

Installation zusatzlicher Farradstander an der Ecke Montgelas-, Mauerkircherstral3e;
BA-13-Antrags-Nr. 08-14 / B 03002 vom 10.05.2011; Antwort des Baureferates vom
06.10.2011 (zu TOP 2.3.10/05/11)

Beschlussempfehlung: Kenntnisnahme.

Cosimastrale, Radwege entlang der Tram St. Emmeram; Cosimastralle stadteinwarts,
Ausfahrt aus der Taimerhofstralde und Ampelschaltungen; Burgeranliegen vom
25.10.201

Beschlussempfehlung:
Vertagung bis die Baumallnahmen zum Stralenbahnbau abgeschlossen sind.

Durchgang Plankenhofstral’e / Brodersenstral3e, Installation eines Gelanders; Blrge-
rantrag vom 04.02.2011

Beschlussempfehlung: Zustimmung zum Antrag.

Odinstralie / TeutonenstralBe, Verkehrssituation wegen geplanter dreigruppigen Kin-
derkrippe mit 36 Vollzeitplatzen in der Teutonenstral’e 21; Blrgeranliegen vom
20.10.2011

Beschlussempfehlung:
Der BA greift hier nicht in die Planungen ein und unterstutzt nach wie vor die Errichtung
von Kinderkrippenplatzen u.a.. Der Blrgerantrag wird nicht unterstitzt — Ablehnung.

Stuntzstrae; Beschilderung der Parkbuchten vor dem Arztehaus; Nachfrage KVR vom
26.10.2011

Die Parkbuchten sind baulich fertig gestellt.

Beschlussempfehlung:

Der Bezirksausschuss verweist auf seine Forderungen nach einem Behindertenpark-
platz und der Ausweisung der weiteren Stellplatzen zu Kurzparkplatzen mit zeitlicher
Befristung von 8.00 bis 20.00 Uhr [Bezug TOP 2.3.2/06/11].



2.3.18

2.3.19

2.3.20

Weitere Themen aus der aktuellen Tagesordnung

TOP 6.1.: [Ampelanlage an der Ausfahrt St. Emmeram]:

Es wird keine Ampelanlage an der geforderten Stelle errichtet, da ein Haltestreifen mar-
kiert wird. Der Burger wurde im Rahmen der letzten Burgerversammlung hiertber infor-
miert.

Beschlussempfehlung: Kenntnisnahme.

Mitteilung der MdBA
-/-

Verschiedenes, Termine

- Frau Pilz-Strasser gibt eine personliche Erklarung zum Thema Verkehrsflihrung
Parkstadt Bogenhausen aufgrund aktueller Veranderungen der Verkehrsfihrung ab:
Da im hochsensiblen Bereich in der Parkstadt Bogenhausen am Freitag, den 04.11.11
die Klose- und GleimstralRe stadteinwarts freigegeben wurde, ohne die Bezirksaus-
schussvorsitzende, den Bezirksausschuss und die Presse vorher zu informieren, wird
es einen Brief an die entsprechenden Referate geben. Selbstverstandlich bleibt es bei
der Aussage des Bezirksausschuss 13, das Uber Veranderungen der Verkehrsflihrung
in der Parkstadt Bogenhausen erst nach dem Ergebnis der Verkehrszahlungen nach-
gedacht werden kann. Wie im Workshop gegenuber den Blrgerinnen und Burgern er-
ortert wurde, sollten Klosestr. und Gleimstr. stadteinwartes (als zweite Tangente in die
Innenstadt) nicht geéffnet werden, um den Durchgangsverkehr zu verhindern.

Hr. Tscheu teilt dazu mit, dass die Verkehrsfiihrung wegen einer Baustelle in der Wel-
tenburger StralRe kurzfristig geandert werden musste. Die Baustelle sei zeitlich be-
grenzt und von kurzer Dauer. Dies wurde durch Nachfrage bei der Polizeiinspektion 22
bekannt, welche selber erst am 04.11.11 hierGiber unterrichtet wurde.

- Nachster Termin: 06.12.2011

Den Beschlussempfehlungen des Unterausschusses wird en bloc (auBer TOP 2.3.4 und
2.3.6) einstimmig so zugestimmt.

24
241
2411
24.1.2

2413
2414
2415
24.1.6
2417
2418

2419

24110

24111
24112
24113
24114
24115

Unterausschuss Umwelt, Gesundheit
Baumfallungen (Anhérungen)

Berichterstattung Fr. Stengel

WestpreulRenstr. 55 - 61 2 Eschen Baumpflege empfohlen. Zustimmung.

Pixisstr. 6 1 Ahorn, 1 Eiche, Ablehnung , Baumpflege empfohlen
1 Buche

Cuvilliesstr. 24 It. Plan Zustimmung Ersatz Lt. Plan

Pienzenauerstr. 104 It. Plan Zustimmung Ersatz Lt. Plan

Pienzenauerstr. 76 It. Plan Zustimmung Ersatz Lt. Plan

Anschiitz-Kaempfe-Str. 4 1 Birke Zustimmung Ersatz 1 Laub

Daphnestr. 32
Rambaldistr. 39

Sternwartstr. 12

Stefan-George-Ring 3 -9
u. 55-63

WestpreulRenstr. 28a
Ismaninger Str. 74
Brahmsstralde (10-14)
Hoyerweg 21

St. Emmeram 34

1 Bergahorn

1 Tanne, 1 Birke,
1 Kastanie

1 Schwarzkiefer

5 Baume

1 Fichte

1 Baum

It. Plan

1 Esche
1Trauerweide,
2 Kiefern

Ersatz 1 Laub
Ersatz 2 Laub

Zustimmung
Zustimmung

Zustimmung ohne Ersatz
Zustimmung Ersatz 2 Laub

Zustimmung Ersatz 1 Laub
Zustimmung ohne Ersatz
Zustimmung Ersatz 3 Laub
Zustimmung Ersatz 1 Laub
Zustimmung ohne Ersatz



2.41.16
24117
24.1.18
24119

242

2421
2422
2423
2424
2425
2426
2427

2428

2429

24.210
24211
24212
24213
24214
24115
2.4.2.16
24217
24218
24.219

243

244

245
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St. Emmeram 3 1 Akazie Zustimmung ohne Ersatz

Donaustr. 38 It. Plan Zustimmung Ersatz Lt. Plan

Ebersbergerstr. 25 1 Esche Zustimmung ohne Ersatz

Vollmannstr. 44 1 Schwarzkiefer ~ Ablehnung, Begriindung nicht nach-
vollziehbar

Baumfallungen (Unterrichtungen):

Pienzenauerstr. 51 1 Esche

Oberfohringer Str. 117 - 121 1 Robinie (Gefahrenbaum)
Putziger Str. 2 1 Fichte

Opitzstr. 2 Abweichender Ablehnungsbescheid
Dalandstr. 10 1 Fichte

Ina-Seidel-Bogen 51 1 Birke

Oberfohringer Str. Ecke 1 Spitzahorn (Gefahrenbaum)
Xosimastr.

Memeler Str. 60 1 Tanne

Riemer Str. 245 1 Birke

Nettelbeckstr. 29 Genehmigungsbescheid (Gefahrenbaum)
Rienziplatz 16 1 Fichte

WestpreulRenstr. 55 - 61 1 Esche

Hoslstr. 13 1 Tanne

WestpreulRenstr. 36 — 38 1 Eiche
Regina-Ullmann-Str. 55 - 61 1 Baum

Gurnemanzstr. 10 Genehmigungsbescheid
Krenklstr. 4 — 12 2 Fichten
Pienzenauerstr. 87 1 Ahorn

Musenbergstr. (FI.Nr. 812/2) 1 Robinie
- einstimmig zur Kenntnis.

Knappertsbuschstr. 1, (ungenehmigte) Baumveranderung einer Eibe, Rote Liste gefahr-
deter Pflanzenarten; Blrgerschreiben vom 10.10.2011

Beschlussempfehlung: Kenntnisnahme.
Weitere Themen aus der aktuellen Tagesordnung

TOP 10.2 + 10.3 Nichtoffentlicher Sitzungsteil:
Beschlussempfehlung: Kenntnisnahme.

Verschiedenes, Termine

Nachste Sitzung: 12.12.2011, 18.00 Uhr in der Gaststatte ,Caruso®.

Den Beschlussempfehlungen des Unterausschusses wird en bloc einstimmig zugestimmt.

25
251

Unterausschuss Haushalt, Satzung Berichterstattung Hr. Tetzner
Budgetantrag Nord Std Forum Minchen e.V., Nachdruck einer Broschire, beantragte
Summe: 650,- €

Nachdem bezulglich der einzelnen Posten noch erhebliche Fragen bestehen, wird ein
Vertreter des Antragstellers in die Dezembersitzung eingeladen.

Beschlussempfehlung: Vertagung.
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253

254

2.5.5

256

2.5.7
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Budgetantrag Minchner Kreis fir Volksmusik, Lied und Tanz e.V., Cécilienkonzert und
Musikantenhoagart am 22.11.2011, beantragte Summe: 3.750,- €

Der Leiter der Wastl-Fanderl-Schule stellt die Ma3nahme kurz vor. Es handelt sich
hierbei um zwei unmittelbar aufeinander folgende Veranstaltungen. Ziel ist es dabei,
den Mitburgerninnen des Stadtbezirks die Konzerte kostenlos anzubieten.

Es wurde im Unterausschuss bemangelt, dass die Position ,Personalkosten® nicht auf-
geschlusselt ist. Die genaue Auflistung wurde in der Plenumssitzung als Tischvorlage
nachgereicht.

Beschlussempfehlung: Zustimmung.

Budgetantrag Verein fur Stadtteilkultur im Midnchner Nordosten e.V., NordOstMagazin
2012, beantragte Summe: 2.580,- €

Beschlussempfehlung: Zustimmung.

Hr. Krack erklart als Vorsitzender des Kulturverein im Minchner Nordosten e.V., bei Be-
ratung und Abstimmung nicht mitgewirkt zu haben.

Budgetantrag Verein fur Stadtteilkultur im Mianchner Nordosten e.V., Kulturfaltplan
2012, beantragte Summe: 6.640,- €

Beschlussempfehlung: Zustimmung.

Herr Brannekdmper weist im Unterausschuss darauf hin, dass der Vorsitzende des An-
trag stellenden Vereins bei gleichzeitiger BA-Mitgliedschaft an Beratung und Abstim-
mung nicht teilzunehmen hat und dies nicht durch das bloRe Verlassen des Saales
kund tun sollte, sondern zukunftig seine Nichtteilnahme an Beratung und Beschlussfas-
sung zu Protokoll geben soll.

Hr. Krack erklart, bei Beratung und Abstimmung nicht mitgewirkt zu haben.

Budgetantrag Faschingsgesellschaft Feringa Minchen-Johanneskirchen e.V., Fa-
schingszug am 19.2.2012, beantragte Summe: 2.900,- €

Beschlussempfehlung: Zustimmung.
Der Antragsteller wird darauf hingewiesen, dass aus der Foérderung in der Vergangen-
heit keine Verpflichtung des BA zur Bezuschussung in der Zukunft erwachst.

Weitere Themen aus der aktuellen Tagesordnung
-/-

Verschiedenes, Termine

- Herr Tetzner berichtet von folgenden Antragen aus der Vergangenheit:

* Budgetantrag Verein zur Férderung der GS a.d. Oberféhringer Str., Tanzprojekt
Februar bis Juni 2011, bewilligte Summe: 1.200,00 € (vgl. TOP 2.5.1 — 12/10)
Der Antragsteller hat Sachbericht und Verwendungsnachweis vorgelegt: Der
Zuschuss wird in voller Héhe beansprucht.

» Budgetantrag Miinchner Umweltzentrum, offene Bauaktion fiir Kinder am
26.03.2011 sowie Anfang Juni 2011, bewilligte Summe: 2.257,25 € (vgl. TOP
2.5.3-03/11)

Der Antragsteller hat den Verwendungsnachweis vorgelegt: Nach Uberpriifung
durch das Direktorium wird ein Zuschuss in Héhe von 1.787,12 € ausgezahlt.
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» Budgetantrag Vaterunserkirche Minchen-Oberfohring, Konzert am 9.4.2011,
bewilligte Summe: 600,00 € (vgl. TOP 2.5.6 — 03/11)
Der Antragsteller hat den Verwendungsnachweis vorgelegt: Nach Auszahlung
des Zuschusses verbleibt ein Defizit in Hohe von 565,55 €.

Beschlussempfehlung: Kenntnisnahme.

- Nachster Termin voraussichtlich am Donnerstag, dem 08.12.2011, um 18.30 Uhr,
Sportgaststatte ,Halbzeit"

Den Beschlussempfehlungen des Unterausschusses wird en bloc einstimmig zugestimmt.

2.6
2.6.1

26.2

2.6.3

264

Unterausschuss Soziales, Bildung, Sport Berichterstattung Fr. Sippl
Beteiligung am ,Europaischen Jahr fir Aktives Altern und der Solidaritat zwischen den
Genrationen; Projekt des Sozialreferates

Nach langerer Diskussion Uber aktives Altern im Unterausschuss kommt es zu folgender
Beschlussempfehlung:

Der BA setzt sich mit REGSAM in Verbindung, um die Beteiligungsmdglichkeiten des
BA zu diskutieren.

Kinderspielplatz Zamilapark, Einzdunung und Austausch des Sandes; Birgeranliegen
vom 02.10.2011

Beschlussempfehlung:
Das Anliegen des Burgers wird an das Baureferat/ Gartenbau weitergegeben mit der
Bitte, dem BA Vorschlage zu unterbreiten, wie das Problem gel6ést werden kann.

Vorstellung Schulleitung Grundschule an der Regina-Ullmann-Strale; Schreiben des
Schulleiters vom 01.10.2011

Dem Rektor wird geantwortet.

Beschlussempfehlung:

Der BA 13 freut sich Gber das Begrifungsschreiben, winscht fir die neuen Aufgaben
gutes Gelingen und wuirde gerne zu gegebenen Zeit mit ihm in Kontakt treten, um die
Raumlichkeiten zu besichtigen.

Mitteilung ,Das Referat fur Bildung und Sport trifft die Bezirksausschisse® am
14.03.2012

Beschlussempfehlung:

Der BA nimmt die Einladung zur Kenntnis. Die Vorbereitung der Themen fiir den 13.
Stadtbezirk wird in der Januarsitzung erarbeitet. Verstarkt wird dabei das Thema Kom-
munikation des Referats mit dem Bezirksausschuss zur Sprache kommen.

Fr. Sippl fragt nach, ob es bereits auf das Schreiben der Vorsitzenden vom 12.07.11 an
das Direktorium und das Referat fur Bildung und Sport eine Antwort gibt. Es gebe nach
wie vor das Problem, dass Kindertagesstatten errichtet werden und der Bezirksaus-
schuss dazu nur unterrichtet wird. Die Kommunikation kdnne so nicht weitergehen. Es
sollte daher nochmal nachgefragt werden. Fr. Sippl wird dazu einen Antrag einbringen.
Hr. Otto erklart dazu, dass der Bezirksausschuss Information Uber stadtische Planungen
frih genug erhalt. Mit privaten Planungen verhalt es sich insoweit problematisch, dass
das Referat fur Bildung und Sport zwar beteiligt ist, nicht aber mit Sicherheit Vorhersa-
gen treffen kann.

- der Beschlussempfehlung einstimmig zugestimmt.
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2.6.6

26.7

2.6.8
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Weltkindertag 2012, Ausschreibung und Bewerbung

Beschlussempfehlung:
Der Weltkindertag soll im Stadtbezirk stattfinden, wenn das Neubaugebiet Prinz-Eu-
gen-Park fertiggestellt ist

Stadstteilplan fur Seniorlnnen im Stadtbezirk Bogenhausen

Frau Sippl berichtet vom gemeinsamen Austausch Uber die Realisation stadtweiter
Stadtteilplane im Referat fur Gesundheit und Umwelt (RGU) am 19.0ktober 2011.

Der mit Hilfe von REGSAM fur die Stadtbezirke 17 und 18 im RGU erstellte Stadtteil-
plan ,Aktiv im Alter* wurde vorgestellt. Finanziert worden sei er Gber Sponsorengelder.
Angedacht ist, dass der Seniorenbeirat oder der BA potenzielle Sponsoren gewinnt,
damit die nachsten drei (fir mehr seien im RGU die personellen und finanziellen Kapa-
zitaten nicht vorhanden) Stadtteilplane erstellt werden konnten.

Das RGU wurde gebeten Unterlagen und ein Protokoll an die BA-Geschaftsstellen zu
versenden.

Beschlussempfehlung: Kenntnisnahme.

Der Rickmeldetermin fir den BA ist Marz 2012. Die Kosten fiir 10.000 Stadtpléne betra-
gen 7.500 Euro. Es besteht der Wunsch, dass der Seniorenstadtteilplan von den Mitglie-
dern des BA erarbeitet und erstellt werden soll. Fr. Sippl fugt hinzu, dass dieser in Zu-
sammenarbeit mit REGSAM und den Facharbeitskreis des Alten- und Servicezentrums
(ASZ) gefertigt werden soll.

Hr. Scheifele bittet die erstellten Plane gegen eine kleine Schutzgebuhr anzubieten, da
der Aufwand und die Kosten i.H.v. 7.500 Euro vergleichsweise hoch sind.

Weitere Themen aus der aktuellen Tagesordnung

TOP 2.2.3: Neubau eines Gebaudes mit Kinderkrippe und Sozialwohnungen (Denninger
Str. 189), Burgerschreiben z. Kit.

Beschlussempfehlung: Kenntnisnahme.

Verschiedenes, Termine

- Der BA 13 fragt beim Baureferat/Gartenbau an, ob eine Einweihung des schdnen neu-

en Spielplatzes am Béhmerwaldplatz angedacht ist. Der BA schlagt als Zeitschiene das

FrGhjahr vor.

Beschlussempfehlung: Zustimmung.

- Nachste Sitzung findet voraussichtlich am 06. Dezember statt.

Den Beschlussempfehlungen des Unterausschusses wird en bloc (auBer TOP 2.6.4) so
einstimmig zugestimmt.

2.7

271

Unterausschuss Kultur, Projekte Berichterstattung Hr. Hirsch
Kulturfaltplan: 1. Quartal 12, Stand der Bearbeitung

Hr. Hirscht teilt im Unterausschuss den aktuellen Stand der Bearbeitung des Kulturfalt-
plans mit. Die Unterlage wurde an die Druckerei weitergeleitet und die erste Korrektur-
vorlage wird zur Durchsicht erwartet. Die vorgesehene Summe an Eigenmitteln zur Fi-
nanzierung des Kulturfaltplans wurde erreicht

Beschlussempfehlung: Kenntnisnahme.
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Kulturtage im 13er, jahrlich ab 2012

- Bericht vom Beratungstermins im Kulturreferat am Mi., 26.10.2011, 18:00 Uhr

Im Unterausschuss erfolgt die Mitteilung Uber die Ergebnisse des Beratungstermins im
Kulturreferat durch Hr. Hirsch. Zur Durchfiihrung von Kulturtagen kénnen Antrage auf
finanzielle Unterstlitzung an das Kulturreferat gestellt werden. Zudem erfolgte bei die-
sem Termin eine ausreichende Versorgung mit Informationsmaterialien wie beispiels-
weise Checklisten, die die Organisation der Kulturtage erleichtern sollen. Fir das Jahr
2016 soll ein Antrag auf Durchflihrung von Kulturtagen mit voller Unterstlitzung des
Kulturreferats gestellt werden. Zur Organisation und finanziellen Abwicklung der Kultur-
tage wird darauf hingewiesen, dass eine Vereinsgrindung von grof3er Bedeutung ist
und diese weiterverfolgt wird. Zudem wurde eine weitere Arbeitsgruppe aus Unteraus-
schussmitgliedern gebildet, die sich mit der Organisation und Planung der Kulturtage
befasst. Der Arbeitsgruppe kénnen sich interessierte Mitglieder jederzeit anschlieRen.
Im Augenblick besteht diese aus Herrn Hirsch, Frau Schneider, Frau Niebler, Herrn
Krack und Herrn Machatschek. Die Arbeitsgruppe legt am 8. November im Anschluss
an die Bezirksausschusssitzung einen Termin fir das erste Treffen fest.
Beschlussempfehlung: Zustimmung.

- Bericht vom bisherigen Ergebnis des Versandes eines Briefes an Kulturschaffende
seitens unserer Vorsitzenden Frau Angelika Pilz-Strasser.

Insgesamt wurden bisher 60 Briefe an Kulturschaffende verschickt. Insgesamt erfolgten
bisher 12 Rickmeldungen mit konkreten Vorschlagen. Eine weitere Bearbeitung dieser
Schreiben sollte zeitnah erfolgen.

Beschlussempfehlung: Kenntnisnahme.

Weitere Themen aus der aktuellen Tagesordnung
-/ -

Verschiedenes, Termine

1. Namenslesungen am 9. November

Hr. Hirsch macht im Unterausschuss den Vorschlag, ab kommendem Jahr zusammen
mit jeweils einer Schule eine gemeinsame Veranstaltung in diesem Zusammenhang
durchzufthren.

In der anschlieRenden Diskussion wird festgestellt, dass solche Veranstaltungen im 6f-
fentlichen Raum gerne stattfinden kdnnen und dies auch gerne in Zusammenarbeit mit
Schulen geschehen kann. Allerdings wird davon Abstand genommen in den Bildungs-
auftrag der Schulen einzugreifen.

Um aber im nachsten Jahr eine eigenstandige Namenslesung an einem offentlichen
Ort durchzuflhren, wird in den kommenden Monaten ein geeigneter Ort gesucht. Im
Augenblick wird beispielsweise die Musikschule am Bogenhauser Kirchplatz ,Lauer-Vil-
la“ vorgeschlagen, da in dieser zeitweise die Synagoge angesiedelt war und damit ein
direkter Bezug hergestellt werden kann.

Beschlussempfehlung: Zustimmung.

2. Volkstrauertag am 13.11.2011

Im Rahmen des Volkstrauertages findet jahrlich eine Gedenkveranstaltung statt. In der
Vergangenheit fand eine rege Beteiligung an dieser statt, die auch in Zukunft fortge-
fahrt werden sollte.

Beschlussempfehlung: Kenntnisnahme.

Fr. Stengel teilt mit, dass der Volkstrauertag am Jidischen Friedhof in der Domagkstra-
Re stattfindet. Sie wiirde sich freuen, wenn aulder ihr weitere MdBA's daran teilnehmen.
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3. Nord-Ost-Forum

Die Minchner Volkshochschule (MVHS) hat Interesse flir eine Veranstaltung im Rah-
men des Nord-Ost-Forums, am 23. April 2012, bekundet. Hierfiir sollte ein konkreter
Themenvorschlag und mogliche Referenten genannt werden. Es wird angeregt eine
Veranstaltung im Kontext der Verkehrsplanung und -entwicklung durchzufihren.
Beschlussempfehlung: Kenntnisnahme.

- Termin: Nachster UA-Termin ist Mittwoch, 07.12.2011 um 18 Uhr.

Den Beschlussempfehlungen des Unterausschusses wird en bloc einstimmig zugestimmt.

Biirgerantrage (ohne Vorberatung)

Tunnellésung beim vierspurigen Ausbau Daglfing/ Johanneskirchen, Interfraktioneller
Antrag

Hr. Nagel halt eine Prifung, ob solch ein Vorhaben mit einem geschatzten Kostenstand
von Uber 400 Millionen Euro, realisierbar ist, fir notwendig. Die Wunschprojekte wie der
Flughafenexpress/ 10-Minuten Takt zum Flughafen, den zweiten S-Bahnstammstrecken-
tunnel, einen neuen Hauptbahnhof und nun eine Untertunnelung kénnten nicht finanziert
werden, wenn nicht einmal Mittel fir Signalanlagen am Ostbahnhof, fiir ausreichend vie-
le S-Bahnwagen oder einen behindertengerechten Zugang zum Stachus vorhanden
sind. Es sollten dafur keine Schulden gemacht werden. Der Antrag sei daher eine nicht
erfullbare Forderung, ein Schaufensterantrag. Zum Thema Larmprobleme sei nicht die
S-Bahn die Ursache, sondern die veralteten Giterwagen, die europaweit dem Larm-
schutz entsprechend modernisiert werden sollten.

Fr. Pilz-Strasser entgegnet, dass hier die Tatsachen nicht korrekt wiedergegeben wur-
den. Der Freistaat Bayern unterstutzt fur den viergleisigen Ausbau und ist bisher bereit,
die ,Amtslésung“ i.H.v. 175 Millionen Euro zu finanzieren mit der Folge, dass eine
Schneise in Form einer Betonwand als Larmschutz durch den 13.Stadtbezirk Bogenhau-
sen verllauft. Diese Tatsache kann ausschlie3lich aus Kostengriinden so nicht hinge-
nommen werden. In diesem Zusammenhang wirft Frau Pilz-Strasser die Frage auf, zum
Nutzen der Umwelt und einer sinnvollen Planung zusatzlich die Verlangerung der U4 zu
fordern.

Hr. Machatschek erganzt, dass Hr. Nagel das Anliegen lediglich auf das Geld bezieht.
Es geht jedoch vielmehr um Stadt- und Lebensqualitat der Menschen im Stadtbezirk. Ein
»Zementieren“ der Schneise sollte verhindert werden.

Hr. Scheifele aulRert, dass es hier tatsachlich um Larmschutz und Lebensqualitat fur die
Menschen geht. Die Idee, die Flughafenanbindung Uber die Osttrasse auszubauen kam
vom Freistaat. Diese Jahrhundertchance sollte man nutzen. Zum Kostenargument muss
angefuhrt werden, dass die Stadt ihren Schuldenstand in den letzten sechs Jahren hal-
biert hat. Zudem sei es utopisch, an einer ca. 10 km langen Bahntrasse Buroflachen an-
zusiedeln. Der Buroflachenleerstand sei jetzt schon hoch.

Hr. Krack stimmt der Initiative zu, schlégt jedoch eine Anderung des Betreffs im An-
trag vor: ,,Bahntrasse (Giterzug/ S-Bahn)“ und in der zweiten Zeile im Antragstext:
»-.. Sich beim viergleisigen Ausbau an der Bahntrasse (Guterzug/ S-Bahn)...“.

Hr. Brannekdmper: Die Diskussion betrifft die Gesamtanbindung des Flughafen an die
Landeshauptstadt im Rahmen der gemeinsamen Studie zwischen der Landeshauptstadt
und des Landwirtschaftsministeriums. Die darin gemachte Alternative 1 eines viergleisi-
gen S-Bahnausbaus ist eine historische Chance fir eine verninftige stadtebauliche Mi-
schung mit Griinbereichen und Wohnbebauung. Nattrlich wird es eine Trennung von
Personenverkehr und Guterverkehr mit einem eigen Tunnel geben. Hr. Brannekamper
fande es bedauerlich, wenn der Bezirksausschuss die Chance mit einem einstimmigen
Votum heute nicht nutzten wurde.
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Dem von Hr. Knott gestellten Geschiéftsordnungsantrag auf Schluss der Redeliste
wird einstimmig zugestimmt.

Hr. Machatschek teilt zudem mit, dass mit einer Untertunnellung die Grundstiickswerte
steigen und fur den Stadtbezirk und die Menschen besonders von Bedeutend sind.

Hr. Reinhardt dulert zudem sein Unverstandnis gegeniber der Einstellung von Hr. Na-
gel auch im Hinblick darauf, dass Hr. Nagel sich fir die Aktion Minchner Fahrgaste ein-
setzt.

Hr. Brannekamper schlagt fir den Betreff folgende Gesamtformulierung vor: Tunnello-
sung fiir den viergleisigen Ausbau Daglfing/ Johanneskirchen.

Hr. Helbig geht auf das Kostenargument von Hr. Nagel ein. Es ist selbstverstandlich be-
kannt , dass es unterschiedliche Kassen gibt und die Stadt selbst mit den 400 Millionen
Euro nicht ein neues Stellwerk am Ostbahnhof finanzieren kénnte. Weiterhin sei es be-
dauerlich, wenn im BA jahrzehntelang fiir eine Losung Konsens bestand und dieser heu-
te nicht zu Stande kame. Letztlich ist diese stadtebauliche Entwicklung firr die Landes-
hauptstadt von finanziellem Vorteil. Hr. Helbig schlagt fir den Betreff folgende Gesamt-
formulierung vor: Tunnellésung beim vierspurigen Ausbau Daglfing/ Johanneskir-
chen.

- Der Formulierung ,,Tunnellosung beim vierspurigen Ausbau Daglfing/ Johannes-
kirchen mit der Anderung in Zeile 4 ,,...sich beim viergleisigen Ausbau an der
Bahntrasse (Giiterzug/ S-Bahn)...“ wird einstimmig zugestimmt.

- Dem Antrag wird bei einer Gegenstimme mit groBer Mehrheit zugestimmt.

Entscheidungsfille (ohne Vorberatung)
-/-

Anhorungen (ohne Vorberatung)
Stadt. Grunanlage Am Eschbichl, Martinsfeuer des Kindergartens St. Johannes am
10.11.2011, 16.30 - 19.00 Uhr; Zustimmung nach § 20 Abs. 1 S. 2 BA-Satzung z.Kt.

- einstimmig zur Kenntnis.
Rosenkavalierplatz, Bogenhausener Weihnachtszauberwald 2011, 24.11. - 23.12.2011
jeweils 11 - 20 Uhr, am 24.12.2011 von 10 - 14 Uhr; Zustimmung nach § 20 Abs.
1 Satz 2 BA-Satzung z.Kt.

- einstimmig zur Kenntnis.
Christbaumverkauf 2011: Englschalkinger Str., FI.Nr. 539, Uberlassung einer Teilflaiche
von ca. 200 m? fur die Zeit vom 26.11.2011 bis 24.12.2011

- einstimmig zugestimmt.
Christbaumverkauf 2011: Denninger-/Friedrich-Eckart-Str., Uberlassung einer Teilflache
von ca. 300 m? fur die Zeit vom 26.11.2011 bis 24.12.2011

- einstimmig zugestimmt.

Erledigung von Beschliissen
Errichtung einer Ampelanlage und FuRgangeriberweg zur Regelung der Ausfahrt Ein-
muindung St. Emmeram in Oberfohringer StraRe; Antwort KVR vom 15.09.2011; BA-13-
Antrags- Nr. 08-14 / B 03197 (zu TOP 2.3.9/07/11)

- siehe auch einstimmige Kenntnisnahme unter TOP 2.3.18.

Neubaustrecke Tram St. Emmeram; Haltestelle ,Cosimabad® a.d. Englschalkinger Stra-
3e (Schreiben der MVG an Wilhelm-Hausenstein-Gymnasium); Antwort KVR vom
04.10.2011 (zu TOP 2.3.14_6.6/09/11)
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6.3 Fischpass am Wehr Oberfoéhring endlich fertig stellen; Antwort BauR vom 27.09.2011;
BA-13-Antrags-Nr. 08-14 / B 03241 (zu TOP 3.1/08/11)

6.4 Freie Natur erschlie®en — Feldweg entlang des Sechserbaches fur Fullganger und
Radfahrer nutzbar machen; Antwort BauR vom 04.10.2011; BA-13-Antrags-Nr. 08-14 /
B 03001 (zu TOP 2.3.9/05/11)
- siehe Beschluss unter TOP 2.2.6: Vertagung in die Dezembersitzung.
6.5 Béhmerwaldplatz, TirschlieRer; Antwort BauR vom 28.09.2011 (zu TOP 2.6.1/09/11)

Die TOP 6 werden en bloc einstimmig so zur Kenntnis genommen (auBer TOP 6.4).

7 Unterrichtungen (ohne Vorberatung)

71 Direktorium

711 Christkindimarkt 2012; Schreiben des BA 1 Altstadt-Lehel an das Referat fir Arbeit und
Wirtschaft vom 05.10.2011

7.2 Baureferat

7.2.1 Errichtung eines Hauses fir Kinder (Kooperationseinrichtung) mit 2 Kinderkrippen-, 2

Kindergarten- und einer Hortgruppe an der Denninger-/ Friedrich-Eckart-Stralle; Projekt-
genehmigung
- siehe Behandlung unter TOP 2.2.6: Ablehnung der Planung.

7.2.2 Neubau einer dreigruppigen Kinderkrippe, Teutonenstr. 21; Projektgenehmigung

7.2.3 Birthalmer Stralle, Erneuerung Fahrbahnbelag zwischen Salzmesserstralle und Karlsbu-
ger StralRe; Anliegerinformation

724 Ideen-Workshop zur zukinftigen Nutzung der Freiflache am Salzsenderweg, Antwort-

schreiben des Baureferates auf eine Burgeranfrage vom 13.10.2011
7.3 Referat fur Gesundheit und Umwelt -/ -
7.4 Kommunalreferat

7.4.1* Strallenbenennung im 13. Stadtbezirk, Ruth-Drexel-Stralle, Jérg-Hube-Stralte, Eugen-
Jochum-StralRe, Beschluss des Kommunalausschusses vom 29.09.2011

7.5 Kreisverwaltungsreferat )

7.5.1 KopernikusstralRe zwischen Lamontstral3e und Possartstral3e; Offnung der Einbahnrege-
lung in Richtung Osten fir den gegenlaufigen Radverkehr

752 Unveranderte Fortflhrung des Gaststattenbetriebes: ,Halbzeit*, Westpreulienstralle 60

7.6 Kulturreferat -/~

7.7 Referat fiir Stadtplanung und Bauordnung

7.71* Meldeliste Erstantragsverfahren in der Zeit vom 26.09.2011 — 23.10.2011: Scheiner-
str. 11; Prinzregentenpl. 19; Pienzenauerstr. 76; Cuvilliésstr. 24; Hofererweg 6; Ost-
prueRenstr. 26; Wilmannstr. 2; Brahmsstr. 10

7.7.2* Meldeliste Anderungsverfahren in der Zeit vom 26.09.2011 — 23.10.2011: Truderinger
Str. 33; Pienzenauerstr. 58; Soldauer Str. 28; Kirchheimer Str. 15; Wimmerstr. 9

7.73* Meldeliste Abbruchanzeigen, Zustimmungsverfahren, Vorbescheide sowie Frei-
stellungsverfahren in der Zeit vom 26.09.2011 — 23.10.2011: Flemingstr. 129; Pienze-
nauerstr. 76; Grosjeanstr. ; Pienznauerstr. 104; Delpstr. 12; Ignaz-Ginther-Str. 31

7.7.4 Rechtliche Beurteilung von Bauvorhaben im unbeplanten Innenbereich (§ 34 BauGB);
Beschluss des Stadtplanungsausschusses vom 12.10.2011
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7.75* Stadtebauliche EntwicklungsmalRnahme gemaf §§ 165 ff. BauGB, Einleitung der vorbe-
reitenden Untersuchungen flir den Bereich Nordosten S-Bahnlinie S 8 Minchen- Flug-
hafen (6stlich), zwischen Stadtgrenze, Lebermosweg / ehemalige Gutergleistrasse,
Stadtgrenze und Bahnlinie Minchen — Muhldorf; Einleitungsbeschluss; Beschluss der
Vollversammlung vom 05.10.2011; Neufassung vom 28.09.2011

776~ Optimierung des Beratungsangebotes im Referat fur Stadtplanung und Bauordnung —
Lokalbaukommission; Bekanntgabe des Stadtplanungsausschusses vom 12.10.2011
7.7.7* Parkraummanagement in Minchen — Fortschreibung Umsetzungskonzept (auRerhalb

des Mittleren Ringes); Beschluss des gemeinsamen Stadtplanungsausschusses und
Kreisverwaltungsausschusses vom 12.10.2011

7.8 Referat fiir Bildung und Sport

7.8.1 Kindertagesstatten sonstiger Trager; Haus flr Kinder Cosimastralle 291; Leistung eines
Investitionskostenzuschusses nach der Richtlinie zur Férderung von Investitionen im
Rahmen des Investitionsprogramms ,Kinderbetreuungsfinanzierung®“ 2008-2013; Be-
schluss des Ausschusses flr Bildung und Sport des Stadtrates vom 12.10.2011

7.9 Sozialreferat

7.9.1* Haushaltsplan 2012, Produkt- und zielorientierte Ansatze fir den Bereich ,Forderung
freier Trager” der Zentrale; Beschluss des Sozialausschusses vom 08.11.2011

7.9.2 Kommunales Wohnungsbauprogramm, Teilprogramm fir Benachteiligte, Baurechtskla-

rung Johanneskirchner Stralle; Neubau einer Wohnanlage (geférderter Wohnungsbau)
mit 4-gruppiger Kinderkrippe, Flst. 820/0, Gemarkung Daglfing

7.9.3 Bauvorhaben im geférderten Wohnungsbau/KomPro-Hauser; Antwort des Sozialrefera-
tes auf den Antrag Nr. 08-14 / B 03152 des Bezirksausschusses 21 Pasing-Obermen-
zing

794* Zweckentfremdung von Wohnraum durch Abbruch; Schwarzwaldstr. 21a und 23

vorher 143 m? bzw. 2 WE, geplant 198 m? bzw. 2 WE

7.10 Personal- und Organisationsreferat -/ -

7.1 Stadtkammerei

7.11.1*  Mehrjahresinvestitionsprogramm fur die Jahre 2011 - 2015
712 Referat fur Arbeit und Wirtschaft -/ -

713 MVG -/ -

714 sonst. stadt. Betriebe (SWM, Messe)

7.141 Fernwarmeprojekt Radspielerstralie

7.14.2 Fernwarmeprojekt Regina-Ullmann-Stralle

7.14.3 Stromprojekt Netztrafostation Bacherstralie 34

7.14.4 Stromprojekt Netztrafostation Meuerkircherstralle
7.14.5 Stromprojekt Effnerstralie

7.14.6 Stromprojekt Neubaustrecke Trambahn St. Emmeram

7147 Geplante Netzbaumalinahmen der SWM, 2. Halbjahr 2011
715 Sonstige (Bahn AG, Post) -/ -

Die TOP 7 werden ohne Wortmeldung oder Aussprache (auBer TOP 7.2.1) en bloc so zur
Kenntnis genommen.

8 Berichte
8.1 Berichte der BA-Beauftragten
-/ -
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8.2 Bericht der Polizei
Die Polizei ist entschuldigt.
9 Sonstiges
9.1 Geburtstage d. MdBA, Ehrungen
Es wird allen Geburtstagskandidaten- und kandidatinnen herzlich gratuliert.
9.2 Mitteilungen der BA-Vorsitzenden
-/ -
9.3 Mitteilungen der MdBA
Hr. Helbig erinnert an die Abrechnung der Verwaltungskosten, das Formblatt ist spates-
tens bis zur Dezembersitzung bei ihm abzugeben.
9.4 Termine
Die nachste Vollgremiumssitzung findet am 13.12.2011 um 19:30 Uhr in der Okologi-
schen Bildungszentrum (OBZ), Englschalkinger Str. 166, 81927 Miinchen, statt.
10 Nichtoffentlicher Teil
siehe Anhang zum nichtéffentlichen Teil
gez. gez.
Angelika Pilz-Strasser D-HAII/BA - BA-G Ost

Vorsitzende des BA 13 - Bogenhausen Protokollfihrung



	Die Vorsitzende des BA 13, Frau Angelika Pilz-Strasser, begrüßt die anwesenden Mitglieder des Bezirksausschusses, die Gäste sowie den Mitarbeiter der BA-Geschäftsstelle und stellt die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit des Gremiums fest.
	Das Protokoll wird mit folgenden drei Korrekturen einstimmig so angenommen:
	Folgende Nachtragspunkte werden aufgenommen:

